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Wohnen muss bezahlbar sein – Mietenwende jetzt!

Gemeinsames Maßnahmenpaket der SPD-Fraktionen aus Bayern und dem Bund

Die SPD-Fraktionen aus Bayern und dem Bund haben ein gemeinsames Maßnahmenpaket für 
bezahlbaren Wohnraum beschlossen. Bei einer Sitzung der Fraktionsvorstände mit der SPD-
Vorsitzenden und Bundestagsfraktionsvorsitzenden Andrea Nahles, ihrer Stellvertreterin in 
der Bundespartei und bayerischen SPD-Landesvorsitzenden, Natascha Kohnen, sowie dem 
bayerischen Landtagsfraktionschef Markus Rinderspacher an der Spitze wurde am Donnerstag 
in München ein entsprechendes Papier verabschiedet.

Darin wird das Thema bezahlbares Wohnen als „die soziale Frage unserer Zeit“ bezeichnet. 
Die Mieten in Deutschland seien in den vergangenen Jahren enorm gestiegen und gerade in 
den Ballungszentren nahezu unerschwinglich hoch. „Eine bezahlbare Wohnung zu finden 
wird immer schwieriger und die Gefahr steigt, aus seinem Umfeld, der Heimat, verdrängt zu 
werde“, analysieren die SPD-Fraktionen. „Heimat ist, wo wir uns Zuhause und sicher fühlen – 
in unseren vier Wänden. Wir setzen uns darum konsequent für die Mieterinnen und Mieter, für 
bezahlbaren Wohnraum und für den Wohnungsneubau in Bayern ein.“

In Bayern sollen in den nächsten fünf Jahren 100.000 neue Wohnungen entstehen. Für freie 
Baugrundstücke soll es künftig eine Bebauungspflicht geben, damit die Flächen nicht als reine 
Spekulationsobjekte ungenutzt bleiben. Auf bayerischer Ebene fordert die SPD eine Anhebung 
der Landesmittel für die soziale Wohnraumförderung dauerhaft auf 400 Millionen Euro pro 
Jahr. Außerdem müssen alle Landkreise künftig die Erlaubnis bekommen, selbst sozialen 
Wohnungsbau zu betreiben. Um das zu unterstützen, soll der Verkauf staatlicher Grundstücke 
an Kommunen erleichtert werden. Bis heute verkauft die CSU-Staatsregierung staatliche 
Flächen meistbietend.

Die von der SPD auf Bundesebene durchgesetzte Mietpreisbremse muss nach Ansicht der 
Fraktionsspitzen endlich auch in Bayern angewandt werden. Mieten bei Neuvermietung in 
angespannten Wohnungsmärkten sollen nicht mehr als zehn Prozent über der ortsüblichen 
Vergleichsmiete liegen dürfen. „Um die Preisspirale bei den Mieten zu unterbrechen und 
den Mieterinnen und Mietern damit eine Atempause zu verschaffen, fordern wir einen 
Mietenstopp“, heißt es in dem Papier. Und Mietwohnungen sollen nicht mehr so einfach in 
Eigentumswohnungen umgewandelt werden können.
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